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Zum letzten Spieltag  

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

Stegen mit mehr Biss  
Natz mit schwacher Leistung ï Masoni hält Elfmeter  

 
Nach zwei so u-

verän en 3:0 -  

Siegen über 

Moos und Neu-

gries folgte am 

letzten Sonntag 

der Dämpfer. 

Natz unterlag  

Stegen  ver dient 

mit 0:3 . Die abstiegsgefährdeten 

Pusterer können nun ein wenig au f-

atmen.  

Die erste Hiobsbotschaft für Natz 

bahnte sich bereits beim Aufwärmen 

an. Hannes Steger, der nach Muske l-

problemen nach dem Spiel gegen 

Neugries genesen schien, verletzte 

sich beim Aufwärmprogram m erneut. 

Für ihn in die Startelf rückte Julian 

Brunner , der als Innenverteidiger 

agierte . Alex Tauber rückte  für St e-

ger in s Mittelfeldzent rum . Anfangs 

zeigte sich Natz , wie schon in den 

letzten Spielen , von seiner guten Se i-

te. Kevin Holzner scheiterte einige 

Male knapp  jeweils mit einem Schuss 

aus dem Halbfeld am generischen 

Torwart Mittermair. In der 25 . Minute 

hatte Julian Brunner per Kopf n ach 

Eckball eine Riesenmöglichkeit. Völlig 

überraschend lies Natz jedoch all-

mählich nach. Stegen erhöhte den 

Druck. In der 40. Minute tauchte der 

freigespielte Consal vo  im Strafraum 

der Natzner  auf . Er war nur mehr mit 

einem Foul zu stoppen. Den a n-

schließenden  Elfmeter , geschossen 

vom Gefoulten selbst , parierte Mas o-

ni überragend. Unmittelbar d anach 

glänzte Masoni erneut, als er einen 

sehr gut platziert Weitschuss aus 

dem Kreuzeck krat zte.  

Im zweiten Abschnitt konnte Natz 

das Ruder nicht herumreisen. In der 

Folge gelang Hilber die Fü hrung in 

der 50. Minute. Nur 15 Min uten sp ä-

ter erhöhte Mutschlechner im Nac h-

schuss auf 2:0. Natz, das we iterhin 

in der Offensive zu harmlos blieb , 

gab sich zunehmest auf. In der 83. 

Minute kam dann auch Consalvo, der 

zuvor vo m 11 -Meter -Punkt gesche i-

te rt  war , zu seinem Treffer.  

 Stegen   ï ASV Natz  

3 :  0 

Tore:  1:0 Hilber  (49 .)  

2:0 Mutschlechner (64 .)  
3:0 Consalvo (83 .)  

SR:  Bamba  (Meran )  

Der beste Natzner: 
Fabian Masoni 
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Tabelle  

 

Pl.  Mannschaft  Sp  S U N   +   -   Diff.  Pkt.  

1.  Naturns  20  14  5 1 55:  17  38  47  

2.  Obermais  20  13  4 3 49:  29  20  43  

3.  Weinstraße Süd  20  12  5 3 35:  17  18  41  

4.  Lana  20  10  4 6 45:  29  16  34  

5.  SC Passe ier  20  9 5 6 31:  31  0 32  

6.  Plose 20  7 8 5 35:  30  5 29  

7.  Natz  20  7  7  6  29:  27  2  28  

8.  Partschins  20  6 7 7 24:  22  2 25  

9.  Latzfons/ Verdings  20  7 3 10  27:  32  -5 24  

10.  Bozner Boden  20  6 6 8 28:  37  -9 24  

11.  SG Schlern  20  6 5 9 30:  35  -5 23  

12.  Stege n 20  5 7 8 22:  25  -3 22  

13.  FC Bozen 96  20  5 4 11  23:  35  -12  19  

14.  Moos  20  4 6 10  20:  38  -18  18  

15.  Neugries  20  6 0 14  24:  55  -31  18  

16.  Pichl/ Gsies  20  1 8 11  16:  34  -18  11  

 

  

Die Ergebnisse des 20. Spieltage s  

Naturns  -    Bozen 96  4 : 2  

Weinstraße Süd FC  -    Pichl/Gsies     4 : 0  

Plose  -    Lana  3 : 1  

Stegen  -    Natz  3 : 0  

Bozner Boden  -    Neugries  2 : 1  

Moos  -    Partschins  3 : 2  

Latzfons/ Verdings  -    Schlern  2 : 1  

Obermais   -    Passeier  4 : 2  
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Natz in Zahlen  I  

  

 Auswärtstabelle          

Pl. Mannschaft  Sp S U N  +   -   Diff.  Pkt.  

1.  Naturns  9 8 0 1 26:  7 19  24  

2.  Lana  11  5 2 4 23:  21  2 17  

3.  Obermais  9 5 2 2 16:  14  2 17  

4.  SC Passeier  10  5 1 4 15:  17  -2 16  

5.  Natz  10  4  3  3  13:  13  0  15  

6.  Weinstraße Süd  9 4 2 3 12:  11  1 14  

7.  Partschins  11  3 4 4 16:  15  1 13  

8.  Moos  10  3 2 5 12:  20  -8 11  

9.  Stegen  10  2 4 4 12:  18  -6 10  

10.  Neugries  10  3 0 7 7:  27  -20  9 

11.  Plose 9 1 5 3 10:  16  -6 8 

12.  FC Bozen 96  11  2 2 7 11:  21  -10  8 

13.  Bozner Boden  9 1 4 4 8:  19  -11  7 

14.  Latzfons/ Verdings  10  1 3 6 9:  19  -10  6 

15.  SG Schlern  11  1 3 7 13:  24  -11  6 

16.  Pichl/ Gsies  11  0 5 6 7:  21  -14  5 

 Heimtabelle          

Pl. Mannschaft  Sp S U N  +   -   Diff.  Pkt.  

1.  Weinstraße Süd  11  8 3 0 23:  6 17  27  

2.  Obermais  11  8 2 1 33:  15  18  26  

3.  Naturns  11  6 5 0 29:  10  19  23  

4.  Plose 11  6 3 2 25:  14  11  21  

5.  Latzfons/ Verdings  10  6 0 4 18:  13  5 18  

6.  Lana  9 5 2 2 22:  8 14  17  

7.  SG Schlern  9 5 2 2 17:  11  6 17  

8.  Bozner Boden  11  5 2 4 20:  18  2 17  

9.  SC Passeier  10  4 4 2 16:  14  2 16  

10.  Natz  10  3  4  3  16:  14  2  13  

11.  Stegen  10  3 3 4 10:  7 3 12  

12.  Partschins  9 3 3 3 8:  7 1 12  

13.  FC Bozen 96  9 3 2 4 12:  14  -2 11  

14.  Neugries  10  3 0 7 17:  28  -11  9 

15.  Moos  10  1 4 5 8:  18  -10  7 

16.  Pichl/ Gsies  9 1 3 5 9:  13  -4 6 
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Spieltag 

Saisonsverlauf Natz  

Natz in Zahlen II  

  

Spieltag  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  11  12  13  14  15  

Platzierung  7 10  15  7 10 14  12  14  14  14  12  9 9 8 9 

 

Spieltag  16  17  18  19  20  21  22  23  24  25  26  27  28  29  30  

Platzierung  8 9 7 6 7           

Landesliga Torschützen  
 

20 Tore:  Stockner ( Plose, im Bild rechts)  

18 Tore:  Bacher ( Naturns )  

16  Tore:  Peter Mair ( Naturns ) , Malleier ( Obermais )   

13  Tore:  Fabian Gruber ( Lana )  

1 2  Tore:  Hofer ( Lana ) , Kofler ( Passeier ) , Fabris ( Weinstraße )  

11 Tore:  Holzner Kevin (Natz)  

10 Tore:  Germano ( Schlern ), Consalvo ( Stegen )  

8 Tore:  Schvartz (Bozner Boden), Stefen Stue fer (Latzfons Ve r-

dings) Martin Ciaghi ( Obermais ), Theo Pamer ( Obermais ), Plankl 

(Schlern )  

7 Tore:  Schnitzer ( Partschins )  
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 Spi eler in Za hlen   
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Interview mit Daniel Mitterrutzner  

 

Spitzname: Pingl  

Geburtsdatum und Geburtsort:  12.03.1991  

in Brixen  

Sternzeichen:  Fisch  

Wohnort:  Natz  

Größe:  1,70 m  

Beruf:  Geometer / Student  

Familienstand:  Single  

Hobbies:  Fussball und Skifahren  

Lebensmotto:   /  

Bisherige Vereine:  ASV Natz / Ziagltrupp / 

Ski Team Valente  

Größte sportliche Erfolge:  Meister 

1.Ama teurliga 2011  

Größte sportliche Niederlage:  Abstieg in 

die 1.Amateurliga 2010  

Spielposition:  Rechtes Mittelfeld  

Lieblingsverein und Lieblingssportler:  ASV NATZ / Dominik Paris  

 

In welcher Tätigkeit wird man Dich in 5 Jahren sehen?  

ĂIch hoffe dann als Architekt... und wahrscheinlich immer noch auch beim Fu ß-

ballspielen.ñ 

 

Was sind Deine fußballerischen Stärken bzw. Schwächen?  

ĂTechnik und Laufbereitschaft.   

Zu viele Fehlpªsse.ñ 

 

Was möchtest Du als Fußballer unbedingt noch erreichen?  

ĂImmer schon irgendwann die Landesliga gewinnen!ñ 

 

Mit welchem Fußballer würdest Du Dich vergleichen? Warum?  

ĂPutzi... klein, bissig und ehrgeizig.ñ :) 

 

Beschreibe die perfekte Spielerfrau!  

ĂMuas i nou suachn... irgendwo werd se schun sein :) nana, i denk sie muas 

meine hobbies r espektieren, mehr net.ñ 

 

Wo liegen Deiner Meinung nach die Stärken und Schwächen der Man n-

schaft?  

ĂStªrken: Mannschaftliche Geschlossenheit; breiter Kader wo jeder kurzfristig 

ersetzt werden kann; ich denke wir können spielerisch sehr wohl auch mit den  

meis ten mithalten.  
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Schwächen: Teilweise treten wir sehr unkonstant auf, auf guten Leistungen  fo l-

gen sehr schlechte; wir müssen noch lernen auch nach zwei oder mehr Siegen  in 

Folge auf den Boden zu bleiben.ñ 

 

Was hältst Du vom Trainerteam und was von den Mensch en rundherum?  

ĂDas Trainerteam hat die Arbeit bis jetzt sehr gut gemacht. Alle im Verein und 

Drumherum arbeiten konsequent an den Zielen die sich der ASV Natz für die  

nächsten Jahre gesteckt hat (solide Platzierungen im gesicherten Mittelfeld der  

Landeslig a mit vorwiegend einheimischen Spielern, so oder so ähnlich wenn ich  

mich richtig erinnere).ñ 

 

Wie beurteilst Du den bisherigen Saisonsverlauf?  

ĂIm GroÇen und Ganzen kºnnen wir insgesamt mit der Saison zufrieden sein. 

Wenn wir jedoch die einzelnen Phasen d er Meisterschaft betrachten, können wir  

dies mit den ersten neun Spielen wohl kaum (nur sieben Punkte). Auch da wir 

dagegen vermeintlich schwächere Mannschaften gespielt haben.  

Meiner Meinung nach war der positive Knackpunkt der Saison dann ein einziges  

Training, nämlich jenes am Donnerstagabend vor dem Spiel gegen Weinstraße  

Süd. Wir haben als Mannschaft gemerkt, dass uns das Wasser bis zum Hals 

stand  und haben dann beim Training mehr als nur 100 % gegeben (Lantschi:  

ĂKriegsbeil wurde ausgegrabenñ :)). Das hat sich positiv auf die nächsten  Tra i-

ningswochen übertragen und von jenem Donnerstag an haben wir sieben  Spiele 

nicht mehr verloren und somit die Wende geschafft. Die Rückkehr von  Bacher 

Simon hat das Übrige dazu beigetragen, mit ihm haben wir nur ein To r in  sechs 

Spielen kassiert, das hat uns allen die nötige Sicherheit gegeben.  

In der Rückrunde konnten wir diese gute Form, wenigstens bis jetzt, bewahren  

(neun Punkte aus fünf Spielen). Doch noch brauchen wir so denke ich wenigstens  

sieben -acht Punkte um auch nächstes Jahr Landesliga spielen zu dürfen. Das  

werden wir schaffen.ñ 

 

Du gewinnst 1 Million Euro! In was würdest Du dieses Geld investieren?  

ĂIn ein Haus und sparen.ñ 

 

Wenn man mich mit 3 Wörtern beschreiben sollte, wären das folgende... 

sollen ander e tun.  

Am liebsten streite ich mich mit... meiner Schwester Vera.  

Ich träume von... /  

Wenn ich in den K¿hlschrank sehe, danné sehe ich viel zu viel zum Essen.  

Sport zu machen isté Freizeit zum Abschalten.  

Urlaub ist f¿r miché gefühlte fünf Jahre her.  

Der p einlichste Augenblick in meinem Leben waré /  

Der schºnste Augenblick in meinem Leben waré /  

Wenn sonntags kein FuÇball ansteht, danné gehe ich Skifahren.  

Wenn ich die FuÇballschuhe an den Nagel hªngeé dann ist es wahrschei n-

lich  wirklich Zeit geworden.  
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Meine schlimmste Verletzung, waré Außenbandriss im linken Sprunggelenk 

heuer im Sommer.  

Diese Schlagzeile ¿ber mich w¿rde ich am liebsten lesené Natz gewinnt 

Landesliga.  

Die nªchste groÇe Investitioné /  

Mein perfekter Tag von morgens bis abends schaut so aus ,é Vormittag 

Skifahren, Nachmittag bis spät abends Après Ski.  

Natz brauchté einen kleinen Kunstrasenplatz.  

Das wichtigste im Lebené Familie, Freunde, Gesundheit.  

Wenn ich Bundestrainer der deutschen Nationalmannschaft wäre, 

dann... würde ich wie Jogi probi eren auch Europameister zu werden.  

Wenn ich der neue Manager des FC Bayern München wäre, ... dann würde  

ich so weitermachen und alles gewinnen.  

Diesen Fragebogen auszuf¿llen war f¿r miché eine große Freude.  

 

Deine Meinung zur Mannschaft ist gefragt  

Der Ko pfballstärkste:  Tauber  

Der Schnellste:  Dave  

Der Eitelste:  Kevin  

Der Spaßvogel:  Hofa  

Der Ernste:  Pichla und I  

Der Intelligenteste:  Pichla  

Der Zweikampfstärkste:  Felix  

Der mit der Mega - Fußballstatur:  Dave  

Der mit dem Hammerschuss:  Steger  

Der beste Techniker:  Maxi  

Der beste Sänger in der Dusche:  Flecki  

Der Launischste:  Lantschi  

Die Partyqueen:  Kevin  

Der be ste Tä n zer:  Kevin  
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Er über ihn  (das Bruder Spezial ) 

 

Günther Prader über Alexander Prader  
 

Spitzname:  Ale, Pradax, Xanda.  
Wahrscheinlicher Kosename: Axe lander  
Seine Hobbiesé Fußball, Darts.  

Was bringt ihn besonders auf die Palme?  Wenn 
man ihm net pünktlich die Tipps bzw. Berichte schickt.  

Worüber hat er die große Freude? Legotechnik. :)  
Wenn er sich besonders ªrgert, danné knallen 
auch schon mal die Türen . 

Wenn er sich besonders freut, danné schließt er 
jede Tür langsam und leise.  :)  

Was habt ihr gemeinsam?  Fußballfanatisch und e i-
nen besonderen Sinn für Humor. :)  
Wo scheiden sich die Geister?  Beim Musikgeschmack und Kleidungsstil. :)  

Was schätzt du an ihm besonders?  Besonders schätze ich an ihm die Berei t-
schaft die Sportzeitung zu schreibené 

Was stört dich an ihm besonders?  Eigentlich nichts Besonderesé 
Sein Lieblingsessené Milchreis. :)  
Sein Lieblingsgetrªnké Sehr süßer Himbeersaft.  

Sein Lebensmotoé FiatéFehler in allen Teilen :))  
Seine Stªrkené Durchhaltevermögen, Computer, bodenständig.  

Seine Schwªchené Manchmal schusselig und vergesslich.  
Für welche Eigenschaften beneidest du ihn....  Er kann besser rechnen als 
iché (Dart) :) 

Was könnten Jugendspieler vo n ihm le r-
nené Alles was mit Fußball zu tun hat.  

Was war sein bisher bestes Spiel und w a-
rumé Von mir aus gesehen, hatte er seine 
besten Spiele erst vor kurzemé Gegen Moos 

und gegen Passeier.  
Was wolltest du ihm immer schon einmal 

sagen?  Bisch oano fa meine Lieblingsbriado. 
:))) Haha :)  

Kannst du dich an ein besonderes Erlebnis 
mit ihm erinnern?  Alexandaéha? Wos is-
cheen?...  

Sein Beliebtheitsgrad bei den Fans von 1 -
10é 9.  

Sein Beliebtheitsgrad bei der Mannschaft 
1 -10é 10  
Was wünschst du ihm von ganzen Herzen?  

Ich wünsche ihm, dass er so lang wie möglich 
das Auto (Fiat Grande Punto) fährt. :) Natürlich 

noch viele Minuten auf dem Platz zu stehen 
und sich nicht zu verletzené 
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Alexander  Prader über Günther  Prader  

 

Spit zname: Prada, Ginthaaa, Käptn  
Wahrsche inlicher Kosename: Günni  
Seine Hobbiesé Fußball, Darts , konn stundnwe ise M usig 

oalodn (a Sunntigs i n da fria, wenn i no schlofn mecht!!) . 
Was bringt ihn besonders auf die Palme?  Wenn i in 

Spor tbus a sch iane, zei t lose Musig (80er, 90er) au fleg :) . 
Worüber ha t er die große Fre u de? Wenn seine Sochn, de 
wos er täglich ausn Intonet bestellt, vor da Haustiare stian.  

Wenn er sich besonders ªrgert, danné hon ihn no nia 
ric htig au sroschtn gsegn, isch di Ruhe in Pe rson.   

Wenn er sich besonders freut, danné grinst er  übers 
gonze Gs icht.  
Was habt ihr gemeinsam?  Fußballverrü ckt ; einen für den Außenstehenden 

nicht immer  nachvollziehbaren Humor; Morgenmuffel; net viel reden; hobm  bea-
de ric htig e Holzha xn  ba Technikübung ban Training  :) . 

Wo scheiden sic h die Geister?  Musigstil; Mathe (ban Darts die drei Zohln 
zommzehln brauch er olm awian lenga :)  
Was schätzt du an ihm besonders?  Seine Bodenständigkeit und  seine fußba l-

lerischen Fähigkeiten; zudem seine Ruhe allgemein und auf dem  Fußbollplotz und 
die Berei twi llig keit , in ĂAuerhofñ-Wirt zu mochn  

Was stört dich an ihm besonders?  Dass er olles, wos mon zu ihm sog, mit 
ĂWegn?ñ kommentiert 

Sein Lieblingsessené Oma -  Pastitscho  
Sein Lieblingsgetrªnké Holersaft   
Sein Lebensmotoé Egal wos dein Gegenüber sog, stell oanfoch die Froge : 

ĂWegn??ñ 
Seine Stªrkené sich net  aus der Bahn bringen zu lossn ; lässig drauf sein  

Seine Schwªchené tramp oft ba Tog :)  
Für welche Ei genschaften beneidest du ihné Seine handwerklichen Fähi g-
keitn und sein Selbstvertrauen ban Fuaßboll, wos mir no fahlt.  

Was kºnnten Jugendspieler von ihm lernené Team geist -  Gedanke und die 
Ruhe auf dem Platz  

Was war sein bisher bestes Spiel und warumé er isch oano va di ko nsta n-
testen Spieler va da Monnschoft . :)  
Was wolltest du ihm immer schon einmal sagen?  Gintho, man muas in 

Sportbus vor di Spiele net olm in a  ĂI love Electroñ- Bühne verwondeln!! Du 
hoschmo a Auto mit an haufn leuc htenden Lampilan im Amature nbrett v akaft!!!  

Kannst du dich an ein besonderes Erlebnis mit ihm 
erinnern?  Hobm in inzra Kindheit olm a Spiel gspielt, des 
hot koasn ĂAlexander?ñ ĂHa?ñ ĂWos ischeeen?ñ so ginau will 

i des net erklärn af olle Fälle kennen mir heint no dr ibo 
lochn! :D   

Sein Beliebtheitsgrad bei den Fans von 1 -10é 10  
Sein Beliebtheitsgrad bei der Mannschaft 1 -10é 10 +  
Was wünschst du ihm von ganzen Herzen?  Verle t-

zung sfrei bleiben und dass er in V erein longe erholten 
bleib; zudem wünsch i ihm, dass er mit se in (viel zu) lo n-

gen Auto olm an Par kplotz find  :) . I wünsch dir zu olle r-
letscht no, dass du die a endlich  amol in die Torschütz n-
lisc hte eintrogn terfsch!   
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Bisherige Ergebnisse  

Bozen 96 ï Bozner Boden  1:2  

Bozner Boden   ï Lana  1:3  

Pichl Gsies  ï Bozner Boden  3:0  

Bozner Boden  ï Passeier  1:3  

Neugries  ï Bozner Boden  5:0  

Bozner Boden  ï Natz   3:1  

Bozner Boden -  Obermais  2:3  

Weinstraße Süd  ï Bozner Boden  4:1  

Bozner Boden  ï Plose   1:2  

Naturns  ï Bozner Boden   1:1  

Bozner Boden  ï Latzfons V.  2:0  

Moos ï Bozner Boden   1:1  

Bozner Boden  ï Stegen  2:2  

Partschins  -  Bozner Boden  2:1  

Bozner Boden -  Schlern  2:2  

Bozner Boden ï Bozen 96  2:0  

Lana -  Bozner Boden  1:1  

Bozner Boden ï Pichls  Gsies  2:1  

Passeier  -  Bozner Boden  1:1  

Bozner Boden -  Neugries  2:1  

 

Zum heutig en Ge gner: Bozner Boden  

 

 

Um ein Haar wäre Bozner Boden im 

letzten Jahr abgestiegen. Für die 

Verantwortlichen war das eindeutig zu 

wenig. Nicht weniger als 15 neue Spieler  

holte der Verein aus Bozen.  18 (!)  Spieler 

verließe n den Verein . Die völlig neu 

zusammengewürfelte Mannschaft soll  es 

heuer endlich richten. Zumindest will 

man sich im sicheren Mittelfeld der 

Tabelle plazieren.  

Bozner Boden hat  viele  guten 

Einzelkönnern  in den eigenen Reihen , die 

technisch sehr gut ausgebildet sin d und 

ein Spiel mit einer gelungenen Aktion 

entscheiden können.  

Derz eit  befindet sich die 

Mannschaft von Francesco Cosa 

auf den 10. Tabellen platz. Sechs 

Mal hintereinander hat Bozner 

Boden nicht mehr verloren.  

Es gilt  heute, eine ausständige 

Rechnung zu begleichen: In der 

Hinrunde verlor Natz in Bozen mit 

3:1.  

 

 

Innenverteidiger Christian Perezzani 

Trainer: Francesco Cosa 
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Aus Sepps A rchiv  

 

Die Bilanz Natz - Bozner Boden 
Spiele gesamt   7  

Unentschieden   2  

Siege  2  3 

ge fallene Tore (pro Spiel)   23 (3,29)   

Torverhältnis   11 : 12   

Å Tore pro Spiel   1,57 : 1,71   

Höchster Sieg  3 : 0   0 : 4  

Torreichstes Spiel   2 : 2   

Saison  Liga  Spiel  Ergebnis  

1982 -  83  1. Amateurliga  Natz  -   Bozner Boden  2 : 2  

  Bozner Boden  -  Natz  2 : 1  

2012 -  13  Landesliga  Natz  -   Bozner Boden  3 : 0  

  Bozner Boden  -  Natz  1 : 1  

2013 -  14  Landesliga  Natz  -  Bozner Boden  3 : 0  

  Bozner Boden  -  Natz  4 : 0  

2014 -  15  Landesliga  Bozner Boden  -  Natz  3 : 1  
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Natz historisché 

 
éentnommen aus dem ĂSportblattlñ in der Saison 2011/2012 
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Damen  

 

Sarnthein ï Natz     1 : 4  
Tore: Steffi Rogen (3, i. B.), Andrea Tauber  

 

Am letzten Samsta g spielten unsere 

Mädels in Sar nthein. Sie gingen m o-

tiviert auf den Platz. Am Anfang war 

es sehr hektisch jedoch erzielte Stef fi 

Rogen in der 33.Minute das 1:0 

durch einen Freistoß. Unsere Mädels 

kämpften weiter und in der 

59.Minute traf Andrea Tauber durch 

einen Freistoß das 2:0 für Natz. Nach 

der Halbzeit gingen unsere Mädels 

wieder mit vollen Kräften auf den 

Platz. Andrea Taub er spielte den Ball 

zu unserer Nr.8 Steffi Rogen und sie 

traf das Tor in der 65.Minute. Nach 

vielen Chancen kam Steffi Rogen an 

den Ball, doch sie stol perte jedoch 

fing sie sich wieder und ging alleine 

aufs Tor zu, sie trippelte die Torfrau 

aus und erzielt e das 4:0. 83. Minute 

kamen die Gegner an den Ball und 

schossen das 4:1, doch die Natzner 

Mädels geben nicht auf Sie probieren 

viele neue Tricks die Sie beim Tra i-

ning gelernt haben doch für das 5:1 

war zu wenig Zeit, und so holten Sie 

trotzdem den Ersten S ieg nach Ha u-

se.  (Tabelle auf Seite 19)  

 

A-Jugend  

 

Milland ï Natz      2 : 0  
 

So traumhaft auch die Hinrunde ve r-

lief, in der Rückrunde weht nun ein 

anderer Wind. Das musste die A -  Ju-

gend im Spiel gegen Milland erneut 

spüren und verlor zum zweiten Mal 

nach einander. Gleich zu Beginn der 

Partie wurde Stefan Bacher zu Fall 

gebracht, daraus resultierte die rote 

Karte des Millander Verteidigers, da 

er als letzter eine glasklare Chance 

vereitelte. Den folgenden Freistoß 

setzte Markus Rienzner nur knapp 

drüber. Au ch in der Folge blieben die 

Gäste am Drücker und hatten mit 

Stefan Bacher und Daniel Prader zwei 

weitere gute Gelegenheiten. Je lä n-

ger die Partie dauerte, desto mehr 

Probleme bekamen die Gäste mit den 

in Unterzahl spielendenden Milla n-

dern. Kurz vor Halbzei t resultierte so 

der Führungstreffer durch eine U n-

achtsamkeit in der Natzner Hinte r-

mannschaft. Im zweiten Durchgang 

war die Luft sichtlich raus. Natz b e-

mühte sich zwar, blieb aber vor dem 

Strafraum zu harmlos. Milland nutzte 

die Gunst der Stunde und erhöht e in 

den Schlussminuten auf 2:0. Alex 

Nussbaumer sah nach einer No t-

bremse die zweite gelbe Karte und 

musste mit gelb - rot vom Platz. Um 

doch noch die Kurve zu bekommen 

müssen in den nächsten Wochen p o-

sitive Ergebnisse folgen. Die Man n-

schaft jedoch zeigt sic h willig und will 

sich auf keinen Fall aufgeben. Auf 

gehtôs Jungs. 



16 | S e i t e 

 

 

Natzner Sportblattl  Saison 2014/2015          Ausgabe 11 vom 29.03.2015 

Natz  ï Taufers     5 : 0   
Tore: Stefan Peintner (2), Michael Brunner (i. B.), Matthias Hilpold, Eigentor  

 

Der lang ersehnte Befreiungsschlag 

ist geglückt. Gegen eine kampfstarke 

Taufer er Gäste Elf taten sich die 

Hausherren über weite Strecken 

schwer. Läuferisch, spielerisch und 

kämpferisch waren die Pusterer 

übe rlegen. Natz schlug aus ihren w e-

nigen guten Gelegenheiten Profit und 

schlug gleich fünf Mal eiskalt zu. 

Nach langer Verletzungs pause kehrte 

Kapitän Stefan Peintner wieder ins 

Team zurück und schlug prompt mit 

zwei Treffern zu. Verletzungsbedingt 

passen musste Maximilian Seppi, der 

kurz vor Anpfiff aufgrund einer Ze r-

rung nicht mitwirken konnte. Alex 

Nussbaumer war gesperrt. Moritz 

Kaltenhauser wird nach langer Ve r-

letzungspause in den nächsten Tagen 

wieder das Training aufnehmen, 

ebenso wie Florian Lechner, der nach 

einer Zerrung wieder in den Startl ö-

chern steht.  

  

Tabelle A -Jugend   

1.  Milland  4 3 1 0 10:2  10  

2.  Virtus DB  4 3 1 0 9:5  10  

3.  Natz  4  2  0  2  9:6  6  

4.  Bruneck  4 2 0 2 9:8  6 

5.  St. Lorenzen  4 1 2 1 9:10  5 

6.  Eppan  4 1 1 2 5:6  4 

7.  SSV Taufers  4 1 1 2 7:12  4 

8.  Gherdeina  4 0 0 4 2:11  0 
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Junioren  

 

Natz ï Bruneck     7 : 0  
Tore: Klement Michael, Mair Peter (3), Kleme nt Simon (2, i. B.), Prader Alexan d-

er  

 

Tor:  Fink Hannes; 

Abwehr: Michaeler 

Franz Josef, Ferretti 

Armin, Hilpold Ma r-

tin, Peintner Man u-

el; Mittelfeld:  

Hofer Maximilian, 

Prader Alexander, 

Klement Michael, 

Gasser Dominik; Sturm:  Mair Peter, 

Klement Simon  

 

Einen überragenden Sieg holte die 

Juniorenmannschaft am 14. Spieltag 

gegen die Mannschaft aus Brunec k. 

Nach der eher schlechten Leistung im 

ersten Rückrundenspiel gegen die 

Mannschaft aus Gröden, wusste 

diesmal wieder jeder Einzelne zu 

überzeugen. Schöne Spielkombinat i-

onen, 100% Einsatz und wunderbare 

Tore zeichnete die gesamte Man n-

schaft aus. Das Spiel war noch keine 

2 Minuten alt, als sich Hofer Maxi auf 

der rech ten Seite durchset zte. Se i-

nen perfekten Querpass zur Mitte 

konnte Klement Michael aus kurzer 

Distanz zum 1:0 verwerten. Es da u-

erte keine weitere 2 Minuten, da 

stand es schon 2:0. Hofer Maxi 

sche iterte mit seinem Schuss an der 

Latte, der Abpra ller landete g enau 

vor Mair P eters Füße und dieser hatte 

keine Probleme, den Ball im Tor u n-

terz ubringen. Viele we itere gute 

Tormö glichkeiten wu rden nun fast 

kläglich vergeben, der Gegner kam 

nur selten vor un ser Tor und des 

dauerte bis zur 39. Minute, als nach 

einer sch önen Flanke von Mair Peter, 

Klement Simon per Kopf auf 3:0 e r-

höhte. Die zweite Halbzeit b egann 

wie die erste aufhörte und zwar mit 

weiteren Toren unserer Man nschaft. 

Wiederum war es Mair Peter, der 

nach Pass von Hofer Maxi mit einem 

schönen Schuss ins lange Eck auf 4:0 

stellte. Es lief die 73. Spie lminute, 

als Kl ement Michael mit e inem wu n-

derb aren Lochpass, Kl ement Simon 

frei spielte und dieser überlegt ins 

kurze Eck zum 5:0 ei nschoss. Nur 3 

Minuten später traf dann Prader Alex 

nach einer schönen Ballkomb ination 

zwischen Klement Michael und Kl e-

ment Simon zum 6:0. Den letzten 

Treffer in diesem Spiel 

erzielte e rneut Mair P e-

ter. Wunde rbarer Loc h-

pass von Hofer Maxi auf 

Mair Peter, di eser dri b-

belte de n To rwart aus 

und schoss aus ku rzer 

Distanz ins leere Tor zum 

7:0 ein.  

  

Tabelle Junioren (Stand nach Spiel gegen Bruneck)  

1.  Natz  14  12  1  1  76:17  37  

2.  Leifers  15  9 2 4 29:16  29  

3.  Milland  15  8 4 3 30:20  28  

4.  Gsies  15  8 2 5 32:31  26  

5.  Kiens  14  7 3 4 42:21  24  

6.  Latzfons  15  7 3 5 41:22  24  

7.  Taufers  15  7 1 7 27:32  22  

8.  Hochpu  15  5 5 5 25:27  20  

9.  Schlern  14  6 1 7 26:24  19  

10.  Gröden  15  4 5 6 27:33  17  

11.  Bruneck  14  3 1 10  24:50  10  

12.  Vahrn  15  2 2 11  17:47  8 
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Tipp  Michael G  Fabian M  Günther P  Simon S  Hannes S  Alois P  

1 1:1  1:1  2:2  2:2  1:1  1: 1 

2 0:4  1:4  1:4  0:3  1:5  0: 2 

3 2:1  3:1  0:0  2:1  0:0  1: 1 

4 2:3  0:3  0:2  1:3  1:2  0: 2 

5 3:1  3:0  2:0  3:0  1: 1 2: 1 

6 1:3  2:1  1:5  1:3  0:2  1: 3 

7 2:0  2:1  1:1  2:2  1:0  2: 3 

8 0:2  1:2  0:1  1:3  1:2  2: 2 

       

Tipp  Sepp M  Daniel M  David C  Manuel H  Christian U  Marlene P  

1 1:0  2:1  2:1  1: 1 0:2  1:2  

2 1:2  1:3  1:2  0: 4 0:2  1:1  

3 1:1  2:1  2:1  2: 2 1:0  0:0  

4 0:1  1:3  1:2  2: 2 1:2  2:4  

5 2:0  2:1  2:1  5: 1 2:0  1:1  

6 1:2  1:3  1:2  0: 3 0:2  1:2  

7 2:0  1:1  1:2  1: 1 1:1  2:1  

8 2:2  1:1  1:2  1: 2 1:2  1:0  

Die Spiele von heute: Heim Gast 

Spiel 1 Bozen 96 Latzfons Verdings  

Spiel 2 Neugries Obermais 

Spiel 3 Schlern Moos   

Spiel 4 Lana Naturns  

Spiel 5 Natz Bozner Boden 

Spiel 6 Pichl Gsies Plose  

Spiel 7  Partschins Stegen 

Spiel 8 Passeier Weinstraße Süd 

Das Sportblattl - Tippspiel  

Das Sportblattl - Tippspiel  
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 Natz 360°  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

  
  

  

Tabelle Damen  

1.  Klausen  8 5 3 0 28:7  18  

2.  Natz  8  5  2  1  36:7  17  

3.  Lana  9 5 2 2 18:11  17  

4.  Sarntal   9 4 2 3 23:19  14  

5.  Stell a Azzurra  8 3 1 4 16:24  10  

6.  Wiesen  9 3 1 5 13:20  10  

7.  Riffian Kuens  8 2 3 3 27:11  9 

8.  St. Martin i P.  9 0 0 9 1:63  0 

9.  Unterland Damen aK  

Tippspiel Ranking  

  01.03  15.03  ges.  

1 Hannes Steger  12  16   28  

2 Daniel Mitterrutzner  14  10   24  

3 David Cassius  10  12   22  

4 Sepp Mitterrutzner  6 16   22  

6 Günther Prader  13  7  20  

7 Alois Prader  6 12   18  

9 Marlene Prader  5 13   18  

10  Simon Senoner  8 8  16  

11  Michael Gasser  5 11   16  

12  Fabian Masoni  10  4  14  

13  Manuel Hofer  0 12   12  

14  Chr istian Untersteiner  5 6  11  

Fußballschule  

Beginn: Montag, 30.03.15 

von 17.30 ï 18.30 Uhr i m-

mer montags und mit t-

wochs . Dabei sein können 

alles Kinder aus Viums, 

Natz und Elvas des Jah r-

ganges 20 08/2009. Info r-

mationen und bei Alois 

Prader 328/3527961  

 

Vorankündigung Camp  

Heuer im Sommer findet zum dritten Mal in Folge das ĂNatzner FuÇballcampñ 

statt. Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder und Jugendliche wohnhaft in der G e-

meinde Natz/Schab s des Jahrganges 2001 bis 2008. Das viertägige Camp startet 

am Montag, 10. August. Special Night:  Vom dritten auf den vierten Camptag 

wird auf dem Fußballplatz Laugen in Natz gezeltet! Mehr Informationen und A n-

meldung bei Alois Prader 328/3527961  

 

Steger Hannes  fällt für zwei Wochen aus. Im letzten 

Heimspiel gegen Neugries ve rletzte sich unser Mit te l-

feld mann  am F uß und zog sich eine Muske lve r letzung 

zu. G egen St egen wol lte  er wieder aufla ufen, a llerdings 

war b ereits beim Au fwär mprogramm Schluss.  


